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Als natürlicher Mensch, aus Adam geboren, war mein Sinn von 
Gott abgewandt. Er war unfähig das Wahre zu erkennen und geistliche 
Wahrheiten zu verstehen. Rö.1:28

 Mein Verstand war verfinstert und ich war dem Leben, das aus 
Gott ist entfremdet. Mein Herz war verstockt und Unwissenheit 
beherrschte mein Leben. Meine Überlegungen waren ziellos und 
nichtig. Eph.4:17 Mein Verstand war fleischlich. Kol.2:18
Als natürlicher, ungläubiger Mensch war mein Sinn und mein Gewissen 
unrein. Titus 1:15  Der Gott der Welt hatte mein Denkvermögen 
verdunkelt.  2.Kor.4:4

 Doch Jesus hat den Schleier der Verblendung, die Decke 
weggenommen. Ich schaue nun mit aufgedecktem Angesicht die 
Herrlichkeit des Herrn. 2.Kor.3:16 und 18
Jetzt habe ich den wahren Gott und den, den er gesandt hat, Jesus 
Christus, Jeschua hamaschiach, erkannt, denn Christus hat mir den 
Sinn dafür gegeben! Danke, Jesus! 
Joh.17:3; 1.Joh.5:2o; Rö.12:3b

 Durch diese Erkenntnis und das Maß des Glaubens, den Gott mir 
geschenkt hat, ist Christus der Herr meines Lebens geworden. Er hat 
mich erneuert am inwendigen Menschen. Ich bin ein neuer Mensch nach 
Gott geschaf-fen in wahrer Gerechtigkeit und Heiligkeit. Eph.4:23 
Ich bin aus Gott geboren. 1.Joh.5:1 Ich habe die alte, natürliche, 
fleischliche Natur abgelegt und bin jetzt erfüllt mit dem Leben 
Gottes, seiner göttlichen Natur! Ich bin verwandelt in das Bild 
Christi. Zwar ist es noch unscharf, doch es wird jeden Tag klarer, 
jeden Tag reiner und heller; es wandelt sich von Herrlichkeit zu 
Herrlichkeit, wie es vom Herrn, dem Geist geschieht.  2.Kor.3:18b Ich 
bin ein Geistlicher Mensch! Ich wandele im Geist.

Mein Verstand ist Jetzt vom Heiligen Geist erleuchtet! Er hat mein 
Verständnis geöffnet, sodass ich nun göttliche Wahrheiten erkenne 
und geistliche Zusammenhänge verstehen kann. Luk.24:45,  Eph.1:17-18

Preis dem Herrn auf dem der Geist der Weisheit und des 
Verstandes ruht, der Geist des Rates und der Kraft, der Geist der 
Erkenntnis und der Furcht des Herrn! Jes.11:2-3  Dieser Herr lebt in 
mir! Danke, Vater!  



Der Herr gibt mir Verständnis in allen Dingen!Der Herr gibt mir Verständnis in allen Dingen!Der Herr gibt mir Verständnis in allen Dingen!Der Herr gibt mir Verständnis in allen Dingen!  2.Ti.2:7

 Ich höre das Wort Gottes, ich lese das Wort Gottes, ich denke 
darüber nach und verstehe es und bringe Frucht! Halleluja! 
Mat.13:23  Das ist Gottes Wille!

Mein Verstand beschäftigt sich ununterbrochen mit Gottes Wort 
und seinem Willen. Ich sinne über das nach, was droben ist und nicht 
über das, was auf der Erde ist.  Kol.3:2 Der Feind hat keine 
Gelegenheit mir seine irreführenden Gedanken einzustreuen. Die 
Leitung nach oben ist permanent besetzt. Die Verbindung zur Welt der 
Finsternis ist unterbrochen. Keine Chance, Satan!

Mein Verstand ist aktiv mit dem Reich Gottes und seinen 
Interessen beschäftigt und der Herr fügt über den Geist (Intuition) 
hinzu, was ich wissen muss. Mat.6:33, 1.Kor.2:10-12 Durch die Intuition 
erkenne ich den Weg und mit dem Verstand prüfe ich, ob der Weg mit 
Gottes Wort und seinem Willen übereinstimmen!
Während ich prüfe wird der Herr sein Vorhaben, seine Gedanken  
bestätigen. Danke, Vater, dass du es mir leicht machst!

 In jeder Situation lasse ich mich nicht von meinem Verstand 
leiten, sondern von meinem Geist (Intuition). Rö.8:4,15 Doch mein 
erneuerter Verstand wird die Echtheit der inneren Führung erkennen.  
Ich gebrauche meinen Verstand, um den Willen Gottes für mein Leben 
zu verstehen und ich gebrauche meinen Willen, um den Willen Gottes 
in meinem Leben auszuführen!     

„Denn einst wart ihr in Finsternis, jetzt aber seid ihr Licht im Herrn. 
Wandelt als Kinder des Lichts, indem ihr prüft, was dem Herrn wohl-
gefällig ist.
Seid nicht töricht, sondern versteht, was der Wille des Herrn ist!“  
Eph.5:8-1o und 17

 Ich erneuere mein Denken und Verstehen täglich im Wort Gottes, 
sodass mein Sinn mit göttlicher Weisheit erfüllt wird.  Spr.1:1-2, 
Rö.12:2
Ich wachse in der Erkenntnis Gottes, in aller Weisheit und 
geistlichem Verständnis! Kol.1:9-1o

Das Wort Gottes ist ein Richter meiner Gedanken.  Hebr.4:12
 Ich nehme jeden Gedanken gefangen unter den Gehorsam Christi.  

2.Kor.1o:5, Spr.15:32; 18:15

 Ich lerne meinen himmlischen Vater durch sein inspiriertes Wort 
mehr und mehr kennen und habe mehr und mehr den Sinn Christi –
seine Gesinnung! 1.Kor.2:16 Ich habe die Erkenntnis Gottes gefunden 
und verstehe die „Furcht des Herrn“. Der Herr selbst gibt Weisheit, 
aus seinem Mund kommen Erkenntnis und Einsicht (verstehen) Sprüche 
2:1-11
Der Friede Gottes bewahrt mein Herz und meinen Sinn in Christus!  
Phil.4:7  



Ich höre nicht auf die Schlange, die Eva verführte. Ich begegne 
ihr mit der Erkenntnis aus Gottes Wort, so wie es Jesus tat.  Mat.4:4,  
2.Kor.11:3

Jedes Schriftwort, das ich mit geistlichem Verständnis in mich 
aufgenommen habe, wird im Bedarfsfall in meine Erinnerung treten. 
Danke, Jesus! Kein Wort, das ich als wahrhaftig erkannt habe darf mir 
der Feind rauben, in Jesu Namen! Jedes Wort ist kostbar und ich hüte 
es wie einen Schatz! Luk.8:12

Ich bin der Kopf und nicht der Schwanz! 5.Mo.28:13 - 14 
Ich sitze im Königreichsexpress am Lenkrad und trete ins Gaspedal. 
Der Herr gibt die Richtung an, öffnet die Grenzen und Schranken und 
spendiert den Kraftstoff! Halleluja! Bei diesem Tempo springt kein 
unreiner Geist mehr auf, selbst dem Teufel bleibt die Luft weg! So 
schnell kann er nicht denken! Geschweige denn einen göttlichen 
Gedanken überholen! Der in mir ist, ist größer! Mit ihm gemeinsam 
bestimme ich Geschwindigkeit, Zeitpunkt und Ziel. Gemeinsam erreichen 
wir unser Ziel. Preis dem Herrn!

  Ich liebe dich, mein Gott und mein Vater, mit meinem ganzen Herzen, 
mit meiner ganzen Seele und mit meinem ganzen Verstand!  Mat.22:37
Und ich liebe dich, Jeschuati!

(Daniel 12:1-3, Off.13:18 u. 17:9, Sprüche 4:1-9 , 1.Kor.14:15,2o)
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